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Oldenburg.

Donnerstag, den 8. Februar 1917.
Zum letzten Male:

Der dumme August.

Operette in 3 Akten von Or. Bruno Decker und Robert Pohl. Musik von Rudolf Gfaller.

Leiter der Ausführung: Gustav Kirchner.

Musikalische Leitung: II. Hofinusikdirektor Philipp Ttahl.

Personen:
Sebaldus Lorenz. Bürgermeister von Zellingen.Kurt Maedicke.

Dorothea, seine Frau.Betty Klinder.

Nelly, beider Tochter.Ilse Walter.

Hans Lorenz. Neste des Bürgermeisters.Felix Kroll.

Waldemar Hühnchen. Stallmeister.Heinrich Oesterheld.

Lieschen, seine Frau.Gertrud Adami.

Jsa, beider Tochter.Luise Findeisen.

Bill-Bolly.Ernst Badekow.

Peter Lenz, Angestellter im Zirkus Prcstaldo.Max Malsn.

Auguste. Dienstmädchen bei Lorenz.Eva Benndorf.

Artisten beiderlei Geschlechts. Tie Zellinger Honoratioren-Tamen mit ihren Töchtern.

Zeit: Gegenwart. Ter zweite Akt spielt zehn Monate nach dem ersten.

Ort der Handlung: Zellingen, eine süddeutsche Kleinstadt.

Im dritten Akt: Tsiauischer Tanz von Rubinstein, getanzt von Rita Damaroiv.
-♦-

Rach dem 1. und 2. Akte findet je eine Pause statt.

Kassenpreise einschließlich Garderobegebührwährend der Kriegszeit:
Frrmdenloge I. Rang > „ ,, _ Mittelplatz II. Rang.1 JC 60
Proszrniumsloge I. Rang /. 1 Loge II. Rang.1 „ 40 „
Logensitz I. Rang.2 „ 50 „ Parterresitz.1 „ 40 „
g , , | 1. bi« 7. Reihe.2 „ 50 „ Amphitheater.— » 70 „
™ ötret [ 8. bis 10. Reihe.2 „ — „ Galerie.— „ 40 „

Proszeniunisloge JC 28.80, Logen I. Rang und I. Parkett
«ME«: M 24 _ 1L ^ orfett Jc 19 20( Mittelplatz II. Rang

JC 15.60, Logen II. Rang und Parterre ^fC 13.20, Amphitheater JC 6.—, Galer ie JC 3 .60.__

_Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. En de nach 10 Uhr.
Borverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 9. Februar 1917. Turandot. Ein tragi-komisches Märchen in 5 Akten, nach Gozzi, von Fr. von Schiller.
Anfang 7 1/» Uhr. _ _ _

Militärpersoueu, vom Jeldtvebel abwärts, zahlen an der Abendkasse zu den Vorstellungen, für welche Dutzendkarten
Giltigkeit haben, die Hälfte der gewöhnlichen Eintrittsgelder.
MM- Verwundeten Kriegsteilnehmern werden für sämtliche Vorstellungen an der Abendkasse, soweit Platz vorhanden, freie
Eintrittskarten verabfolgt. _____

Kartenbestellungen durch den Fernsprecher werden nicht angenommen.
Schulzesche Hofbuchdruckerei.Oldenburg.
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